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Ein Culturkampf ein Machtkampf
Der große Kampf zwiſchen dem modernen Staate und der

römiſchen Kirche iſt nicht ſo ſehr ein Culturkampf als ein
Machtkampf das verräth ſogar die neueſte Schrift des gewaltigen
Kämpen für Rom s Herrſchaft des Biſchofs Wilhelm Emoanuel
Freiherrn von Ketteler Ueber den Culturkampf In die
ſer Schrift deren erſte Auflage in einer Woche gänzlich ver
griffen wurde ſagt der Verfaſſer vielleicht ja wahrſcheinlich
anz wider Willen hätten die deutſchen Regierungen ftattſo ganz eigenmächtig zu verfaßren mit dem b Vater zuvor

verhandelt ſo wäre es leicht möglich geweſen daß der summus
pontifex viele dieſer modernen Geſetze fich würde haben ge
fallen laſſen und ſei dies der Fall geweſen ſo hätten ſich auch
ſämmtliche Biſchöfe ohne einige Widerrede gefügt Geht
nun nicht aus dieſen vürren Worten klar und deutlich hervor
daß es ſich hier gar nicht um einen Culturkampf handelt
Wäre das der Fall ſo hülfe ja alle vorherige Unterhandlüng
mit dem Papſte nichts ſo wenig als wenn man mit ihm
darüber verhandeln wollte er möge doch die Lehre von der
Gottheit Jeſu oder von der Transſubſtantiation e fallen laf
ſen Aber nein es iſt ein reiner Machtkampf angezettelt
bloß darum weil man den Papſt und die Hierarchie insge
ſammt nicht erſt gefragt hat Es iſt der Trotzkampf eines ge
züchtigten Schulvuben der gleichſam zu ſeinem Zuchtmeiſter
ſagt Todtſchlagen ja nur maltraitiren darfſt Du mich
nicht Und in der That es hat ja mit der Religion nicht
das Mindeſte zu ſchaffen und kann den Gläubigen ganz einer
lei ſein ob der fungirende Prieſter mit oder ohne Vorwiſſen
des Oberpräſidenten inſtallirt worden iſt und ob er ſeine
Vorbildung auf einem Knabenſemingre oder einem
königlichen Gymnaſium genoſſen Hat ſich doch in dem
erzkatholiſchen Bayern noch nie Jemand daran geſtoßen daß
auch die Benedictiner Auguſtiner 2c ſofern ſie als Profeſſo
ren an Lyceen Gymnaſien und andern Schulen fungiren
wollen die Univerſität beziehen und das Staatsexamen ab
legen müſſen Haben doch auch von jeher in Preußen viel
katholiſche Prieſter die zugleich ein Lehramt an einer höheren
Schulanſtalt zu übernehmen beabſichtigten auf den katholi
ſchen Univerſitäten zu Bonn oder Breslau ſtüdirt und ſich
alldort die Licentiaten oder Doctorwürde geholt Das Ein
zige was vernünftiger Weiſe die katholiſche Kirche fürchten
durfte und das wohl mit Recht iſt daß ſich die Zahl der
das Prieſteramt Aspirirenden bedeutend verringern würde
wenn vie Knabenſemingre nicht mehr die Prieſtenichkeit groß
ſäugen und die vermehrten Koſten und die verwehrte Mühe
abſchreckend zu wirken beginnen So lange es in Preußen
nur wenige Mönchs und Nonnenklöſter gab waren ſie auch
nur ſpärlich beſetzt es dauerte lange ehe die P P Francis
caner zu Paderborn einmal wieder einen Novizen auf
zuweiſen hatten während jetzt bei der Ueberfülle au klöſterlichen
Anſtalten der Zulauf faſt nicht unterzubringen iſt und ins
Ausland hat dazumal die Sehnſucht nach dem Cönobiumt
nur wenige vereinzelte Jndividuen getrieben Aber ſo weit
ſcheint man ſelbſt in der Kirche noch gar nicht zu blicken
Nachdem man von verſchiedenen Seiten auf jenes oben erwähnte
Loch in der Logik des mainzer Prälaten hingewieſen hat ſich
deſſen Organ das Mainzer Journal, nun beeilt
dieſen fatalen lapsus calami möglichſt unſchädlich zu machen
Es verſucht in langer Ausführung geltend zu machen der
Biſchof habe nur geſagt einzelnen Beſtimmungen der neuen
kirchlichen Geſetze könne man ſich unterwerfen aber nicht den
Geſetzen im Ganzen Wie traurig iſt dieſe jeſuitiſche
Ausflucht Unter den Beſtimmungen der Maigeſetze befindet
ſich nicht eine einzige die nicht da und dort in anderen Län
dern mit Zuſtimmung der Kirche zu Recht und Gebrauch be
ſteht warum können ſich daher die Biſchöfe in Preußen nicht
dem Ganzen unterwerfen

Türkeit
Der plötzlichen Rückreiſe des Großfürſten Thronfolgers von

Paris nach St Petersburg ſoll eine Unpäßlichkeit des
Zaren zu Grunde liegen die als ziemlich gefährlich erachtet
wird da dieſelben Symptome neulich mehrere Male erſchienen
ſind Der Zar wurde zum Donnerstag in Petersburg von
Fivadia zurückerwartet
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Die Freier der Markgräfin

Hiſtoriſche Novelle von George Hiltl
Fortſetzung

Die Markgräfin hatte ſich erholt Das Fräulein zündete
ine Kerze an Louiſe ſtrich ſich die dunkeln Haare aus der

Stirn und betrachtete das Schreiben
Mein Himmel rief ſie Was iſt denn das Blut

ecke

Ja, entgegnete die Kurfürſtin Ein gutes braves Blut
O dieſer Brief hat ſeine kleine histoire secrète Aber das
iſt nun mein Geheimniß ma chère Später ſollen Sie es
erfahren Wieder pochte es leiſe Das Fräulein v Pöll

nitz trat ein eWollen Durchlaucht nicht in ihr Schlafzimmer zurückkeh
ren Die Kammerfrau wartet mit dem Nachttrunk Jch
habe Licht in Jhrem Arbeitszimmer angezündet und man
denkt Ew Durchlaucht ſtudiren Sophie Charlotte lachte

Gute Nacht mein Kind nur Muth Es wird doch gelin
gen Einem Freier aber müſſen Sie angehören Voila la
politique Gute Nacht Sie küßte die Markgräſin auf die
Stirn

Wir helfen Alle ſagte die Pöllnitz
Alle Frauen helfen beſtätigte die Kurfürſtin

ließ mit der Pöllnitz das Zimmer
IJch habe ſolche Verſchwörungen gar zu gern ſagte die

ſchöne an m Mich hätten ſie in Frankreich längſt in
die Baſtille geſteckt

Sie ver

Wenige Tage nach den zuletzt erzählten Ereigniſſen ſchlen
derte der Hauptmann Faviole durch das Georgenthor Nach
dem er eine kleine Strecke fortgeſchritten bog er rechts ab
und war bald inmitten einer Art von Dorfſtraße da wo
heutzutage die Frankfurter und Kaiſerſtraße ſich befinben
Es ſtanden hier nur einzelne Häuſer die weiten von einan

Der Sultan hat den Bau einer großen Pracht Moſchee
aus Marmor und Granit mit vier Minarets in der Nähe des Pa
laſtes von Dolmabageſche befohlen und zugleich angeordnet daß 70
Läden und Waarenmagazine in der Nähe erbaut werden deren
Einfünfte zum Unterhalt der Moſchee und des dabei angeſtellten
Perſonals dienen ſollen Der Koſtenanſchlag iſt auf 830,000 Lieren
15 Millionen Reichsmark berechnet welche aus der Civilliſte zu

beſtreiten ſind Man iſt in Conſtantiopel mit dieſer maßloſen Ver
ſchwendung ſehr unzufrieden da doch in letzter Jnſtanz das Geld
von den Steuerpflichtigen aufgebracht wird von denen Millionen
vom Hungertode bedroht ſind während es im ganzen Lande an
Wegen Chauſſeen Eiſenbahnen Schulen Krankenhäuſern Waſſer
leitungen u ſ w fehlt

Verzniſchtes
Ein gefoppter Diplomat Jn dem Feuilleton eines berliner

Blattes erzählt Ernſt Eckſtein die nachfolgende ergötzliche Geſchichte
aus Rom Ein Gemäldehändler Namens Chatelain von Geburt
ein Franzoſe aber gänzlich romificirt ſpielte einſt dem engliſchen
Staatsmanne Palmerſton einen ſchmachvollen Coup Chatelain be
ſaß eine prächtige Landſchaft von Salvator Roſa die wenn ich nicht
irre 40,000 Francs koſten ſollte Lord Palmerſton wünſchte das
Gemälde in Augenſchein zu nehmen Er fand es ſo hinreißend
daß er ſich alsbald zum Ankaufe entſchloß Euer Excellenz er
lauben daß ich das Bild noch einige Tage behalte ſagte der Händ
ler als er ſich mit dem Lord über den Preis verſtändigt hatte

Jch habe einige Copien anfertigen laſſen die noch einer letzten
künſtleriſchen Redaction bedürfen Der Diplomat muſterte
den Gallier mit einem prüfenden Blicke Jch verlaſſe Rom
vielleicht ſchon heute verſetzte er nach einigem Beſinnen O
das hat durchaus nichts zu ſagen Belieben Euer Excellenz nur
Dero Namen auf die Rückſeite der Leinwand zu ſchreiben und Jhr
Siegel daneben zu drucken Jch werde dafür Sorge tragen daß
Sie das Bild auf dem kürzeſten und ſchnellſten Wege nachgeſchickt
bekommen Lord Palmerſton zögerte Die Sache ſchien indeß
abſolut unverfänglich Es war nicht denkbar daß der Händler den
Premier eines großen Volkes begaunern würde wie den erſten beſten
Londoner Shop keeper Als berühmter Staatsmann als mächtiger
Regierungs Chef konnte er die vereinbarten 36,000 Francs riskiren
der Verkäufer war verloren wenn er die verſprochene Ueberſendung
des Gemäldes verabſäumte Einer Verwechslung des echten Sal
vatorRoſa mit einem Falſificat war jedoch vorgebeugt wenn er ſein
neues Eigenthum in der oben angedeuteten Weiſe kennzeichnete Der
feine Diplomat ging in die Falle Er hatte Rom
in der That ſchon am Tage nach dem Ankauf
verlaſſen Etwa vierzehn Tage ſpäter kam die Sendung
in London an Aber ſiehe da bei näherer Betrachtung ergab ſich
das Bild als eine geſchickte Copie Lord Palmerſton war wüthendEr verſtand ſich auf Malerei Er wußte daß er in Rom das Origi
nal nicht die Copie erhandelt hatte Jn hbehſter Entrüſtung unter

ſuchte er die Rückſeite der Leinwand Welche Ueberraſchung
Name und Siegel waren vorhanden Alle Sachverſtändigen die
der edle Lord zu Rathe zog erklärten die Signatur wie das Wappen
einſtimmig für echt Euer Excellenz haben das Bild wahrſchein
lich bei ungünſtiger Beleuchtung gekauft bemerkte die Königin
lächelnd als der Premier ihr den Vorfall erzählte Der Lord be
harrte bei ſeiner Meinung ohne indeß Glauben zu finden Jch
bin auf ſchmachvolle Weiſe betrogen worden ſagte er Wie der
Spitzbube es angefangen hat das freilich wiſſen die Götter
Die Sache yerhielt ſich indeß ganz einfach Lord Palmerſton hatte
in Rom factiſch das Original geſehen Unmittelbar unter der Lein
wand dieſes Originals befand ſich eine Copie auf die der Lord inutem Glauben einen Stempel drückte Der Händler behielt das

riginal zurück und ſandte das Duplicat Wer ſieht einem Bilde
an an h es gedoppelt iſt wie ein Rockärmel Chatelain ver
kaufte ſpäter ſeinen Salyator Roſa dem die Leinwand des unglück
lichen Briten als Unterfutter gedient hatte für 50,000 Franks an
einen ruſſiſchen Grafen Als Palmerſton davon hörte gerieth er ſo
in Zorn daß er drei Tage lang krank war Er hatte jetzt die amt
liche Beſtätigung feines Mißgeſchickes deſſen eigentlichen Zuſammen
hang er jedoch nie ergründet zu haben ſcheint Ein Diplomat ent
räthſelt oft ſehr verwickelte Politica ohne im Stande zu ſein die
Kniffe eines gewöhnlichen Gauners zu capiren

14 Meilen in 163 Stunden Ueber die Fußtour jenes
preußiſchen Premier Lieutenants der es unternommen hatte die
Strecke von Raſtatt nach Straßburg und zurück im Ganzen faſt
vierzehn Meilen an einem Tage zu Fuß zurückzulegen gehen einem
ſüddeutſchen Blatte die nähern Details zu die wir hier wiedergeben

waltmarſch an und traf Abends 7 Uhr in Raſtatt wieder ein Er
hatte unterwegs an drei Stellen zuſammen etwa fünf Viertelſtunden
Raſt gemacht alſo vierzehn Meilen in 16 Stunden zurückgelegt

Die r dieſer Leiſtung tritt erſt deutlich hervor wenn man er
wägt daß von den 16 Stunden acht Stunden in die Dunkelheit
fallen und wenn man demnächſt die Schnelligkeit des Marſches im
Einzelnen näher betrachtet Es ergibt ſich dann daß Lieutenant

z berge aus Der Hauptmann ging immer der Fortifikations
linie nach welche ſich in der Richtung der heutigen Alexan
derſtraße hinzog Als er bis zu der Stelle gekommen war
wo jetzt die Blumenſtraße in die Alexanderſtraße mündet
ſchlug er einen durch die Gärten Wieſen und Felder ſich hin
ziehenden Weg ein und gelangte ſo bis in die Gegend wo
heute die Frankfurter und Weberſtraße zuſammentreffen So
lebhaft die GeorgenVorſtadt zu jener Zeit ſchon war ebenſo
einſam erſchienen die Gegenden welche der Hauptmann durch
wandelte Abgeſehen von der ſpäten Abendſtunde den langen
Schatten die ſich bereits auf Häuſer und Gärten lagerken
und den wenigen Menſchen deren man anſichtig wurde be
mächtigte ſich eines jeden Spaziergängers ein gewiſſes Grauen
wenn er mitten aus dieſer ſchweigenden Umgebung einen
kleinen Hügel emporſteigen ſah auf welchem das WHochgericht
oder der Rabenſtein in der ungewiſſen Abendbeleuchtung ſicht
bar wurde

Hauptmann Faviole ſchien jedoch dadurch gar nicht berührt
zu werden Er ſetzte ſeinen Weg fort pfiff ein leichtes Lied
chen und kam endlich auf den ſogenannten Heerweg Hier
blieb er vor einem Gartenzaune ſtehen Er ſchaute ſich ein
wenig um öffnete dann die Zaunthüre und trat in einen
ziemlich dichtbelaubten mit Büſchen und Weinſpalieren be
ſetzten Garten
Am Ende dieſes Gartens weitab von der Heerſtraße ſtand

ein einſtöckiges aber maſſiv gebautes Haus deſſen Façade im
Geſchwack Ludwig s XIV erbaut durch ihren friſchen Abputz
den Beweis lieferte daß hier vor kurzer Zeit eine Renovi
rung ſtattgefunden hatte So war es auch Lange Zeit
hatte das einſame Haus verwittert dageſtanden plötzlich ließ
der Beſitzer es reſtauriren Dieſer Beſitzer war ein Herr
Fauſt der vor einigen Monaten auf irgend eine Weiſe zu
Geld gekommen ſein mußte denn er kaufte ein ſchönes präch
tiges Grundſtück nebenan und ließ wie geſagt ſein altes Haus
renoviren

Faviole blieb vor dem Hauſe ſtehen klopfte leis an die
geſchloſſenen Fenſterladen und wartete s dauerte nicht
lange ſo erſchien in der geöffneten Seitenthüre des Hauſes
einer Thüre die faſt ganz durch Buſchwerk verdeckt wurde

der ſie trennenden Zwiſchenräume füllten Gärten und Wein die Geſtalt eines bildſchönen Mädchens

Am 15 v Mts Morgens um 1 Uhr trat Lieutenant S den Ge

zurücklegen mußte tTempo nicht mehr zuließen ſo muß das Tempo der erſten Meilen
ein erheblich ſtärkeres geweſen ſein der That iſt auch Lieute
nant S die erſten 10 Kilometer 1 Meile nach der Uhr mit einer
Geſchwindigkeit von 175 Schritten in der Minute die erſten ſieben
Meilen aber mit einer Durchſchnittsgeſchwindigkeit von 166 Schritten
in der Minute gegangen Eine ſolche Verbindung von Geſchwindig
keit und Ausdauer dürfte nicht oft ihresgleichen finden

Von alter Herkunft Der Herzog von Aumale hat bekannt
lich in England eine gewiſſe Anzahl Hunde angekauft die er bei der
letzten Jagd erprobte Einer von ihnen verdient eine beſondere Er
wähnung Es iſt ein Vorſtehhund welcher mit 2500 Francs bezahlt
wurde und Blood heißt Der c a Preis wird durch den
Adel des Thieres gerechtfertigt deſſen Eltern in der That bis in die
43 Generation bekannt ſnp was jedes edle Hnndeleben zu vier
Jahren gerechnet immerhin etwa 18 Jahrhunderte ergibt

Hexenhöhle Der Gazzetta di Parma wird aus Cuſtozza
geſchrieben Jn der zweiten Hälfte des November hat man in unſerer Umgebung eine ſeltſame Entdeckung gemacht Man fand näm

lich eine große Höhle mit allen Werkzeugen wie ſie einſt die alten
Hexen und Zauberer gebrauchten Da gab es nebſt einigen Tod
tenſchädeln Keſſel Kupfergefäße und andere Geräthſchaften darunter
einen Dreifuß per wegen ſeiner ausgezeichneteu Arbeit einen
hohen Werth hat Die entdeckten Gegenſtände ſind nicht blos wegen
der Zeit intereſſant aus welcher ſie ſtammen ſondern auch wegen
ihres bedeutenden artiſtiſchen Werthes

Der Straßenkoth von Paris Die Stadt Paris bezieht ein
Einkommen von 600,000 Fr von den Pächtern welche den Stra
ßenkoth fortſchaffen die denſelben zu 3 bis 5 Fr per Cubikmeter alsHünger verkaufen und daraus 3 Millionen e beziehen Die

Ja müſſen zu den Koſten des Straßenkehrens beitragen Jm
Jahre 1823 bezog die Stadt Paris dafür nur 75,090 Fr 1831 ſchon
166,000 Fr und 1845 erreichte die Ziffer 500,000 Fr

Fünfundzwanzig Perſonen verunglückt Am 18 v M ereig
nete ſich in den dalmatiniſchen Gewäſſern ein entſetzliches Unglück
Der Schiffspatron Marino Franic genannt Bianco verließ mit
ſeiner Barke in welcher ſich 38 Perſonen neiſt Arbeiter der dalma
tiniſchen Eiſenbahn befanden den Hafen von Spalato Der Wind
war wohl contrair aber nicht ſehr heftig An der Spitze Veliki
rat angekommen kam ein Windſtoß der die Barke umlegte und im
nächſten Augenblicke befanden ſich alle Perſonen die ſich am Bord
derſelben aufgehalten hatten im Kampfe mit den Meereswogen
Mehrere Barken aus Caſtel Vitturi und Caſtel Cambio eilten zur
Hilfe herbei es gelang der Bemannung derſelben indeß nur von
den Verunglückten 13 Perſonen zu retten die übrigen 25 kamen in
den Wellen um

Ein Selbſtmord als Experiment Wie man einem tifliſer
Blatte ſchreibt hat ſich in a r einem ruſſiſchen Badeorte am
Fuße des Kaukaſus ein junger Ruſſe unter ſehr eigenthümlichen Um
ſtänden getödtet Des Lebens überdrüſſig beſchloß der junge Mann
ſich zu erſchießen da kam ihm der Gedanke der menſchlichen Neu
gierde einen Gefallen zu erweiſen und vielleicht auch der Wiſſen
ſchaft einen Dienſt zu leiſten indem er lieber eine langſame Todes
art wählte den Kampf der entſchwindenden Lebensgeiſter mit dem
Tode möglichſt weit verfolgte und in Aufzeichnungen der Nachwelt
zur Erbauung überläßt Dieſe e en lauten Um l Ugr
nahm ich das Gift Opium fünfundfünfzig Minuten auf 1 Uhr
fühle ich ein Toſen in den Ohren und Alles dreht ſich um mich
1 Uhr Es wird mir ſchwarz vor den Augen ich ſchreibe nur mit
Mühe fühle Nervenerſchütterungen ſonſt verläßts micht micht der
Gleichmuth ein Verlangen mein Leben zu erhalten fühle ich nicht
Zehn Minuten auf 2 Uhr Meine Augen ſchließen ſich unwillkürlich
es ſtellen ſich Uebelkeiten ein Zehn Minuten ſpäter Eine merk

rn Erſcheinung ich mutz beſtändig die Naſe kratzen ſie juckt un
erträglich Um 1 Uhr 30 Minuten Ich verliere die Stimme ge
wöhnliche Laute höre ich matt und heiſer Die Gedanken werden ver
wirrt in den Ohren tönt es heftig ich fange an zu phantaſiren
in Minuten ſpäter Die Uebelkeiten nehmen zu ich rauche eine
Rapora an und löſche das Licht aus um nicht einen Brand zu ver
urſfachen leſen kann ich nicht mehr Alles verſchwimmt mir vor den
Augen Um 1 Uhr 45 Minuten Die Zeit ſcheint langſam zu
verfliegen Die Hände die Augen das Gehirn verſagen mir den
Dienſt fühle keine Müdigkeit ebenſo keine Luſt zum Schlafen
Um 1 Uhr 55 Minuten ſind noch zwei Zeilen von dem Sterbenden
geſchrieben worden die jedoch nicht mehr leſerlich ſind Man fand
ihn mit cuhigem Geſichtsausdruck in halb ſitzender Stellung im
Bette in der einen Hand einen Bleiſtift in der andern ein offenes
Buch haltend daneben lagen eine offene Uhr und viele Papierblätter
mit Bleiſtift überſchrieben Nebſtdem fanden ſich Abſchiedsbriefe an
ſeine Verwandten und Bekannten und eine letztwillige Anordnung
in welcher der Verſtorbene ſelbſt ſeines Hundes ſorglich gedacht hat

Ein großes Schiffsunglück hat ſich am 30 November in
Sicht der zum Departement Finisterre gehörigen Jnſel Oueſſant
ereignet Der Dampfer La Plata mit einem Telegraphenkabel an
Bord auf der Fahrt noch Südamerika ſcheiterte und 60 Mann
darunter der Capitän erkranken Die 15 Ueberlebenden retteten ſich
in einer Schaluppe aber ohne Mundvorrath ſie wurden nach

wenn er ſtets dasſelbe Tempo beibehielt in der Minute 140 Schritte 24 ſtündigem Umhertreiben von dem Auswandererſchiff Gareloch

Das junge Mädchen mochte ungefähr zwanzig Jahre zäh
len Sie trug ein ſehr koketteszKleidchen ſchöne zierliche
e de eine bebänderte Haube und bielt ein Licht in
er Hand
Um das Erlöſchen deſſelben zu hindern ſchützte ſie die

brennende Flamme mit der Hand und beleuchtete ſo ihre an
muthige Geſtalt

Guten Abend Elſe, ſagte Faviole ſchon vor mir ange
kommen

Jch erwarte Tich Prosper Der Vater iſt in ſeinem Zim
mer Komm

Faviole folgte dem Mädchen durch einen gepflaſterten Gang
bis in ein kleines Gemach vor deſſen hohem holländiſchem
Ofen ein ſtämmiger Mann in den Vierziger Jahren ſitedend
ſich eine Thonpfeife anbrannte Nun, ſagte Faviole Mei
ſter Fauſt wie ſteht s Alles abgemacht

Alles Nach zwanzig Minuten kann s mal wieder
losgehen ZHabe den Tiſch im kleinen Saale zurecht gemacht
Lampen angezündet Elſe hat für Speis und Trank geſorgt

alſo flott weg
Bevor ich anderweitig beſchäftigt bin, ſagte Faviole ſei

nen Degen auf den Tiſch werfend noch einige Worte wegen
der bewußten Angelegenheit Heut über acht Tage alſo am
nächſten Dienstag trifft der unbekannt bleiben wollende Ka
valier hier ein Der Wagen biegt vom Frankfurter Heerwege
ab da wo es nach Landsberg hinausgeht fährt hinten her
um dann ſteigt der Herr ab geht hier in s Haus durch die

wege zum Vorſchein
Hm hm räusperte Herr Fauſt

etwa übel abläuft
tig vor

Poſſen Was wir hier alle Abend treiben
licher Jhr könnt auf mich zählen Bin ich nicht erklärte

zu Markte
Eben meine Tochter

Meine Wunde die ich bei Fehrbellin empfing hat
Tochter die Aufnahme als Kammerjungfer des Fräulein

Mir kommt die Sache nicht recht

iſt gefähr

Hinterthüre und kleidet ſich um Der Wagen fährt um Euer
Haus herum und kommt wieder auf dem Frankfurter Heer

Wenn es nur nicht

6 December 1874 J
Da aber natürlich die letzten Meilen dieſes

e h

a

Srdntigam Eurer Tochter Trag ich nicht meine Haut mi

tnann das macht mich bang



m

mittel welche unſere ſtärkemehlhaltigen Pflanzen vertreten

Offiziere waren im Dienſt

u IIIIIITT III nc mz
C

Zur Geſundheitspflege in den Tropen
Der Aufmerkſamkeit und Fürſorge der deutſchen Marinebehörden

ſür das Wohlbefinden und die Geſundheit der an Bord der Kriegs
fahrzeuge befindlichen Beſatzungen widmet die Nordd Allg Ztg
an hervorragender Stelle eine bemerkenswerthe Beſprechung Zu
den Factoren heißt es daſelbſt denen ein weſentlicher Antheil an
der Löſung dieſer Aufgabe zufällt gehört vor Allem die Verpfle
gung und Beköſtigung der Schiffsmannſchaft Dieſelbe hat des
halb ihre beſonderen Schwierigkeiten weil die Erfahrung längſt er
geben daß ein verändertes Klima auch eine Veränderung der Nah
rung im Gefolge haben muß wenn der menſchliche Organismus
in ſeinem Normalbefinden erhalten werden ſoll Um namentlich
bei längeren Reiſen und dauerndem Aufenthalt in den Tropen der
Möglichkeit zu begegnen daß die in dem Proviant der Schiffe durch
Verbrauch oder Verderben entſtandenen Lücken zu Verlegenheiten
und Schwierigkeiten in der regelmäßigen Ernährung führen iſt die
Aufmerkſamkeit der Schiffsbefehlshaber neuerdings auf ſolche Sur
rogate gelenkt worden welche wegen ihrer Nahrhaftigkeit und ihrer
Wohlfeilheit am geeignetſten erſcheinen einen entſprechenden Erſatz
zu leiſten Die Auswahl welche die Natur der tropiſchen Gegenden
in dieſer Beziehung an die Hand giebt iſt ziemlich reich nament
lich an vegetabiliſchen Subſtanzen Am meiſten bewährten ſich und
werden daher empfohlen die mehlhaltigen Wurzelknollen von vier
Baumarten ſowie die Früchte des Brodbaumes alles a

zrer
ner ſtehen als für die Geſundheit durchaus zuträglich die Banane
Dattel Feige die Frucht der Cocos und der Oelpalme und die in
den ſpaniſchen Antillen ſogenannte Avocado eine angenehme ſchnell
ſättigende Frucht zu Gebote Geringer iſt die Auswahl die das
Thierreich jener Länder liefert denn das Rindfleiſch dort iſt zähe
und ſchwer verdaulich mehr empfohlen wird Hammel Ziegen
und Schweinefleiſch Fiſche ſind ſelten in ſolcher Menge zu haben
um einer größeren Schiffsbeſatzung eine Mahlzeit zu bereiten

W ſeiner größten Bibliothek Schätze wird vermißt

e th Thlr 27 S r J er ger Fh i t init C Il e i in er 3 hlr 6 r a er J eird geſchrieben Trinity College iſt 3 Thir 7 Sgr 6 Pf Heu z Ctr Thlr Sr ſ bis
bis

Thlr Sgr Pf Stroh pr Schock Thlr Sgr n
un al u 3Aus Dublin w
nämlich Buch von Kells geſchrieben von Saint Columbkil im
Jahre 475 das älteſte Buch in der Welt und das voll
kommenſte n iriſcher Kunſt mit den reichſten Jlluſtrationen

bis Thlr Sgr Pf Erbſen pr 5 Ater 12 Sgrbis 17 r 6 Pf Linſen r 5 Liter 15 f Pf
20 Sgr Pf Bohnen pr 5 Liter 15 Sgr S is
ß Pf Kartoffeln pr 5 Liter 2 Sgr 6

eine pro Pfund 5 Sgr StSchiweinfleiſch 5 Sgr 9 f bis 7 Sgr
fleiſch 4 e Pf bis 7 Sgr
6 Pf 7 Sgr 6 Pf Butter 11 Sar

Pf Eier pro Mandel 9 Sgr Pf bis
Magdeburg 4 Dec Privatbericht Weizen 58 66 Thlrgo gen e Thlr er 60 72 Thlr Hafer 6468

Thlr pr 2000 Pfd Kartoffelſpiritus Locowaare ut wehgn
tet Termine geſchäftslos Loco ohne Faß 182 3, Thlr ab Bah
85/6 Thlr bez pr 10,000 pCt mit Uebernahme der Gebinde
CThir pr 100 Liter Rübenſpiritus flau Loco 18

deſſen Werth auf 12,000 Pf St geſchätzt wird Es ſoll angeblich in
das BritiſhMuſeum zum Einbinden geſandt worden ſein Der
Rechtsbeiſtand der Univerſität iſt wie man ſagt mit einem verſie
gelten vom Senat des Trinity College an das Curatorium
des BritiſhMuſeum geſandt worden um die unverzügliche Herausgabe
des Buches zu verlangen

Aus Negpel wird berichtet daß es dort gelungen iſt einen
prachtvollen Gypsabguß eines ſehr ſchönen und kräftigen Windhun
des herzuſtellen deſſen Spuren man bei einer in Pom
peji fand Die Form iſt trefflich gelungen und zeichnet ſich beſon
ders durch die Feinheit und künſtleriſche Vollendung aus mit wel
cher die krampfhaften Zuſammenziehungen des vom plötzlichen Tode
ereilten Thieres dargeſtellt wurden Es iſt dies das erſte Mal daß
man aus den Ausgrabungen eine Gypsform erhalten konnte welche

ein Thier vorſtellt Thlr 4Von Guſtav Freytag wird binnen vierzehn Tagen ein neuer Naumburg 2 December Durchſchnittspreis Weizen 3 ThlrRoman erſcheinen Dieſer dritte Band der Ahnen bildet ebenſo 2 Sgr 6 Pf Roggen 3 Thlr 6 Sgr Pf Gerſte 3 Thlr
wie die früher unter dem Titel Jngo und Jngraban und das 7 gr 6 Pf Hafer 3 Thlr 10 Sgr Pf
x f r r r d s r nandiges Werkund führt den Titel Die Brüder vom deutſchen Hauſe z ghi yWie man aus Rom ſchreibt gehen dort die Ausgrabungen 3 Thlr 3 Sar bis 3 Thlr Sgr Gerſte IVauf dem Pantheon Platze el ſchnell von ſtatten Die ireſache zu 2 Thlr 27e Sgr Hafer 3 Thlr 7 Sar Stroh Schock

s lr Rindfleiſch à Pfddieſen eifrigen Nachgrabungen hat man darin zu ſuchen daß man bis Thlr Heu 100 Pfd Thvor einigen Tagen dort Drepren blosgelegt hat die von den hrhte 1i62 Sgr Kalbflei er r ähäuh
logen als Ueberreſte des alten Pantheon anerkannt wurden und man j Hammelfleiſch 35 4 Sgr Spe gr

Rordhauſen 3 December Weizen 3 Thlr 9 Sarg g gen

2 S 1 Thlrhofft nun noch größere Ueberreſte dieſes koloſſalen Gebäudes aus j 12 Sgr Tafelbutter 15 Sgr Eier Schock lr
der Erde ſcharren t können Uebrigens iſt man bei dieſen Ausgra Thlr Thlr Rübekuchen Thlr Leinkuchen
bungen auch auf cyklopiſche Bauten geſtoßen 7 Käſe II Thlr

Seit Wiederbeginn der Theaterſaiſon in Meiningen hat eder Herzog angeordnet daß der Ertrag jeder dritten Vorſtellung den
Abgebrannten zugewieſen werde Coursbericht der Hankſirmen zu Halle aS

Börſe vom 4 December 1874
Todten Liſte

Jm Nothfall ſind aber auch ſolche Thiere nicht zu verſchmähen u zwelche für gewöhnlich einer Zubereitung nicht unterliegen dazu Am 23 Nov ſtarb in Dresden in früheres Mitglied der S
gehören die Affen fliegende Hunde Haifiſche und Tümmler eine hen e e Sehr Rath a D Johann Friedrich e

I Fi T E r d 2ad hthur Ähnercte Pacht mm 22 Lor derſhed in Slettn der Provinetal Steerdirector ſ55 Halleſche St Oh Gosanleihe pro 5 1or

m J v 4 U 9Seh in letzter T n ung Verproviantirung von größeren a r h dieſen gen tth Clem t 8 Halleſche StavtHbl von 1867 44 101 S
Schiffen zu weiteren Reiſen auch der Gedanke angeregt worden ob Erdm Andrée Oberſt und Genie Director des ſächſiſchen nſen vom t u Auees nicht zweckmäßig wäre für die Verpflegung eine derartige Ord Armeecorps n e t Dalu D e 5
nung eintreten zu laſſen welche ganz der Lebens und Nahrungs Am 20 Nov ſtarb in Flensburg 70 Jahre alt Jür gen Bremer 13 Pfandbriefe der Prov Sachſen 4 S 93
weiſe der Tropenbewohner entſpricht die wie bekannt eine leich bekannt als einſtiges Mitglied der proviſoriſchen Regierung Schles Zinſen vom x u e
tere mehr vegetabiliſche Diät in ſich ſchließt weil die erhöhte j wig Holſteins Er war Mitglied aller geſetzgebenden Verſammlungen 41 Mansf Gewerkſch Oblig 44 r 974
Wärme der Körperoberfläche bei den Bewohnern jener Gegenden der Herzogthümer von 1848 bis 1850 und unermüdlich für die Be g Zinſen pom i u 3 104
vermindernd auf die Eßluſt einwirkt Langfährige auf verſchiede ſfreiung von der Dänenherrſchaft thätig geweſen en i n g
nem Wege u Erfahrungen haben indeß nachgewieſen daß e Halleſche Zuderſte dereiAnleihe 5 101eine Gleichſtellung unſerer Seeleute mit Eingeborenen oder acclima i Si ie C ater e r eaſieten Enropäern nicht zulcſſig iſt weil wenn auch der Stoffweche e ittwochSiunſonie Concert im neuen Theater z Anleihe Reuen Acten Raff

ſel im Süden durch den Einfluß der Hitze nicht unerheblich verän Es iſt das Auge Mendelsſohns das uns aus Gade s C z Hypoth Anl d Zuckerf Körbisdorf 6 90
dert wird doch die Lebensgewohnheit und die Körperconſtitution Sainſonie anblickt ſo träumeriſch und ſo feſſelnd daß man den Zinſen vom u Iſ10 90
des Nordländers dieſer klmatiſchen Einwirkung einen zähen Wider Blick nicht leicht davon abwenden kann Dieſe pomphafte Breite in 6ß Braunk Verwerth Anl 8
ſtand entgegenſetzt Erſt ein längerer Aufenthalt in den Tropen der h die ſo n durch die ganze r c Hall Banſbereins Aclieit 5
vermag eine Umgeſtaltung der Lebensordnung in dieſem Sinne der ine mit nen reden Tänsenende 33 W De 7 Sinf v n

Andante Alles das bekundet daß Gade aus der Mendelsohn ſchenw e in e W ſang Der ehe eu Schule ſtammt Trotzdem hat er auch characteriſtiſche Kennzeichen Hall Sreditanſatts en fr r
ropäiſche Coloniſten ihre Bedürfniſſe und Gewohnheiten mit die bei ihm einem Sohne des hohen Nordens ſcharf ausgeprägt S udenen der Eingebornen auf gleichen Fuß gebracht haben Ein kür ſind wer möchte z B in jenem Andante das ewige Heimweh u en Acte u Raff g le
zerer Aufenthalt wird dagegen von den deutſchen Seeleuten gut ertragen des Nordländers nach dem ſonnigen blauen Süden verkennen Stamm ßrioritäten derſelben 5 1288
ohne daß eine qualitativ veränderte Koſt nothwendig wäre Als Und dann klingt es in Gades Muſik nicht oft wie fernes Meeres Div v 72178 100 Zinſ v iſ10
einer eigenthümlichen Erſcheinung im Leben der Völker ſei hier noch rauſchen und die Wogen kommen näher und näher und zerſchellen St Act d Hall eZuck Sied Comp p St freo

an den mächtigen Nordlandsfelſen So wurde auch die Compoſi treo Zinſender nach Stamm und Race wechſelnden Ernährung der ſeefahrenden ihn von der Kapelle aufgefaßt groß und gewaltig und nur u g 48Nationen gedacht Jedes Volk differirt in dieſer Beziehung von eines haben wir an der Aufführung auszuſetzen daß gar zu we Zuckerfabrik Körbisdorf Lpt
dem andren in höherem oder geringerem Grade und ſogar die ver nig Zuhörer da waren um die e Anſtrengungen des Zuckerfabrik Glan i h v 4 30
wandten germaniſchen Stämme haben eine Art der Verpflegung Orcheſters zu belohnen Hier wird nun endlich etwas Gutes ge Die 2 I e Zu g
die von der der deutſchen Seeleute abweicht Sie übertragen auch boten warum greift man nicht zu Sind Potponrris angenehm St Act d Sächſ Th Braunk Verw 4 30
dieſe Verſchiedenheit auf dte Lebensverhältniſſe in andern Himmels zu hören Wer einmal ſein Ohr dem Gade ſchen Scherzo mit Div v 78 10ſ0 Zinſ v 11 74

ichen am auffallendſten tritt dies bei dem engliſchen einen lockenden ſüßen Stimmen erſchloſſen hat den verlangt nach j Stamm Prioritäten derſelben hſtrichen ff ſt ngliſchen Matroſen ſeinen lockenden ſüßen St n erſchloſſen hat d langt nach j Stamm Priorität ſelb 5 T
hervor der in allen Zonen mit geringen von den augenblicklichen iner Waare wie ſie uns jeden Mittwoch geboten wird Man e erreteBerhältniſſen abweichenden Modificationen dieſelbe Ration erhält ehe nur das Programm an da ſteht auf dem zweiten Theile jene t Werſchen Weißenf A 348

I reizende Ouverture zur Heimkehr aus der Fremde von Dörſtewit S u
S AÜÄÜCnnauamxafonauue M die et eine e inpig und r ſo und i h en land A 4

Wiſſenſchaft Kunſt u Literatur wahr wie e nur gus einem S P en ann das mit Hall Brauerei Michaelis Co 4 50 Seinen Heim ſo innig verwachſen iſt wie MWendelsſohn s Die Hiv p 7273 Zinſ ePrinz Georg von ehe iſt gegenwärtig mit dem Entwurf Ausführung war gut Ueber ehren Adelaide zu reden Stamm Prioritäten r re 5 90 F
zu einem Drama beſchäftigt deſſen Stoff der Bibel und zwar dem hieße Eulen nach Athen tragen ſie iſt für Orcheſter mit Clari Div p 7273 Zinſ vom 110 40
alten Teſtament entnommen iſt Um gründliche Vorſtudien zu manettenſolo übertragen und wir bemerken nur daß uns die Clarinette Act d Eröllwitzer Act Papier Fabr 5

eng hat h Ditkkhrins J e e S Tee n 2 r ſo gut r wer g ſäe d Zeitzer M e Achten S Se Tr L zu ſich eingeladen und ſich lange und eingehend mit ihm über liche Lied viel zu ka ingt der Clarinettenton iſt zu ge 33 andes r und die Adelaide ſollte blau ſein wie z B der Ton des Gello rS e Neswadba erhebt ſich in ſeiner Einleitung zum 5 Act Lorelei Hallecdeipzig Maſch Actien 5 a
von Kroſigk im kurfürſtlichen Schloſſe und mir ſelbſt das nicht über ganz gewöhnliche Phraſen nicht einmal das Lied Jch Halleſche Maſchinenfabrik 4 52
Haus zins und ſchoßfrei verſchafft Wenn s nun anders weiß nicht was ſoll es bedeuten iſt intereſſant inſtrumentirt und Zinſ vom 111 73 e
käme Denn daß es eine Hofkabale iſt die Jhr vorhabt ſteht in dur während Es dur die einzige Tonart für dieſen Actien der ActienMalzfab Cönnern s 78Denn a J edt es ein Z aberteuerlichen Sang wäre Ein wahrhaft entſetzliches Gemälde Ginſ v 11 78
das weiß ich recht gut Da giebt es ein Ziſcheln und ſentrollt ſich vor unſern Augen durch Robespierre von i Eilenb CattunManufact Actien s 56

e mit meinem Mädel die bringt Euch allerlei zu Itolff Die ganze Muſik iſt in Blut getaucht und blickt mit craſſen in u
ſorich t t Tr i V n Herrn r h nur en e Wie r n g rer Buedeck Ehem gari u Glashütte freo S 14
pricht ſe uch die Hausgelegenheit an un o weiter tine und aber Guillotine kreiſcht jeder Ton da werden die Unglück e MeilenHauptmann mit großen Herren iſt nicht gut Kirſchen lichen auf dem berühmten Karren durch die Straßen geſchleppt lhee Nietl Bgb Verein pst

eſſem unter dem Geheul des Volkes und des Ewig Weiblichen das zur Theater Ackien T 77Sorge nicht zum Teufel, lachte Faviole ich kenne ine r n W eent i s Fuhe Noten 993J J ſie beſitzt ſieh eunſt iſt wie es ſteht m Bankmein Fahrwaſſer Haltet Alles bereit denn es iſt wohl Grenze des Schönen Das verla vom ſchrecklichen Litolff j Hanknoten Leipzig einlösbar en c 993halich raß t T Grenze des Schönen erlange man vom ſchrecklichen Litolffm glich aß Jhr mich in acht Tagen nicht ſeht Wo iſt nicht der in den Tönen ebenſo wirthſchaftet wie Robespierre mit S e
Elſe e Menſchenköpfen Granenvoll iſt die Hinrichtung RobespierresHier mein Prosper rief die Kammerjungfer hört ihr wie er um Gnade brüllt im Poſaunenton und wie ihm Bisenbahnfahrten

Schatz jetzt wollen wir plaudern Faviole zog das Mäd
chen in ein Nebenzimmer Beide ſetzten ſich Haſt Du
e e fragte der Hauptmann

Allerlei Wofür wäre man ſonſt Kammerjungfer im kur
fürſtlichen Schloſſe Erftens Der Offizier iſt der Lieutenant
Hebenſtein

Le wſtein von den Gardes du Corps
Derſelbe Er hat Euch alle im Parke geſehen hat den

Treillard verfolgt und iſt ein Werkzeug des gnädigen
Noch mehr
können daß er auf Seite der Kurfürſtin ſteht die für des
e Bewerbung iſt

Aberable rief Faviole woher willſt Du das

t We Herrn Poſt werthzeichen iſt bei den zu 3 Pfennigen grün zu 5 Pf lila
Jch glaube Dir mit Beſtimmtheit verſichern zu zu 10 Pf roſa zu 20 Pf blau zu 15 Pf braun und zu 50 Pf

grau Die zu 3 und 5 Pf unterſcheiden ſich in der Zeichnung von
den anderen hauptſächlich dadurch daß bei den erſteren die betreffende
Werthziffer bei den letztgenannten dagegen das Reichswappen in
der Umrahmung ſteht

Aber höchſt intereſſant war uns dieſe Ouverture ſchade daß nicht
Menſchen da waren das Entſetzen eines vollen Saales müßte

köſtlich ſein

h T

der Kopf abgeſchlagen wird durch Schurig und ſein Becken

Abfahrt von Halle nach

Leipzig 5,42 7,52 9,51 1,34 4,17 6,1 7,30 8,53 2,1
Magdeburg 6,37 8,15f 10,47 1,23 2,7 5,54 7,51 9,28 10,52
Nordh Cafſel 6 8,23 2
Sorau 8,18f 1,36 6,13
Thüringen 5,45 7,53 10,12
Berlin 4,35f 5,30 9,8

Cönnern 6,30 8,20

Ankunft in Halle von

Leipzig 6,27 8,9f 10,42 1,13 1,52 5,46 7,37 9,18 10,46
Magdeburg 5,31 7,46 9,41 1,26 4,5 5,652 7,26f 8,48 1,52

COh

Verkehrs Handels und Vörſen Nachrichten Art 1,0999

Die Farbe der mit dem 1 Januar zur Einführung gelangenden 1,40 5,50 6,10 9,5
1,50 6,5

10,46

Alles wiſſen Nach einer amtlichen Bekanntmachung der Geſellſchaft des Vordtz Caſſel 7,29 1,14 5,39 8,45Höre Von den Mitwiſſern der Hofgeheimniſſe plaudert Vereins deuſcher Eiſenbahn Verwaltungen iſt die für den Güterverkehr Sorau 7,39 1 u 1
Niemand aber die Mitwiſſer haben Kammerjungfern ſolche am 1 November c eröffnete Bahnſtrecke der Magdeburg Halber Thüringen 4,26 8,5 65,25 5,42 9 10,45
wie ich verſtehſt Du die plaudern gut ſehr gut ſtädter Eiſenbahn Neuhaldensleben Oebisfelde am 15 November Berlin 4,39 10,2 11,33 5,7 10,383 11
Solch ein Exemplar hat die Groſchewska Du kennſt ſie ja auch für den Perſonenverkehr eröffnet worden
Lolote die kleine hübſche Franzöſin deren Vater bei Rebenac
Koch war Nun die die hat gehört geſehen geſprochen
Grütinger der alte Schweizertrabant hat mir die Düjour
Liſten verſchafft An dem fraglichen Tage hat nur Lieutenant

ebenſtein kurfürftlichen Urlaub gehabt
r Er iſt durch die Dorothenſtadt

egangen iſt Abends ſpät nach Haus gekommen Lolotteher ihn in r geſehen gleich am andern Tage dann
hat ſie ihre und die Markgräfin in einem Geſpräche
mit Edkert belauſcht

bahn hat aus neuerdings laut gewordenen Zweifeln ob die neuen
Actien für das lauſende Jahr noch Bauzinſen erhalten Veranlaſſung
genommen dieſe Frage zur Erörterung 4 ziehen und hierbei vonDie a e da Grundſatze audgehen

n anbern dun
vergüten ſind als ſel
den neuen Actien Zinſen aus dem Baufond vergütet werden müſſen

Fortſetzung folgt I Präfidiums Weizen 50 Kilogr 2

Cönnern 8,44
Perſonenzug

12,56 5,42 8,34
Gemiſchter Zug Counier u SchnellzugDer Verwaltungsrath der Berlin Anhaltiſchen Eiſen

Waſſerſtand der Saale bei Trotha b Halle a
Am 4 Decbr Abends am Unterpegel 0 Meter 74

Am 5 Dechr Morgens 176

d daß für alle Neuheiten bis zur Vollen
und ren die Zinſen aus dem Neubau Fond zu

ſtverſtändlich anerkannt daß auch pro 1874

Berlin 3 Dec Nach Ermittelungen des königlichen PolizeiWir 27 S hen o
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thir
Thlr

gen
Sgr
chock

7

u

um eKunſt und Dampf Färberei Druckerei Apprekur und
chemiſche Waſch Anſtalt in IIalle als

empfiehlt ſich zum Färben und Waſchen aller in dieſes Fach ſchlagenden
Artikel bei billigſten Preiſen und ſchneller Lieferung

Farben brillank Druckmuſtex wunderxvoll

Wäſche und Npprekur wie neu
Annahme Jm Fabrikgebäude am Moritzthor 5 bei Herrr

B C Weddy Pönichke gr Ulrichsſtraße 61 und
auswärts bei den bekannten Annahmeſtellen

Hirſchhornwaaren
g Jäger und Jagdfreunde die paſſendſten

eihnachts Geſchenke als
Rauchservice Hirschhornknöpfe
Schreibzeuge GlockenzügeHandleuchter Messer u GabelUhrgestelle ServiettenringeStiefelknechte Briefbeschwoerer
Fussbänkoe NadoelkissenGewehrhalter Jagdkalender ete etc

alles ſauber und elegant aus Hirſchhorn gearbeitet empfehle
ich zu ganz ſoliden Preiſen

Gustav VIorite
MHalle neben der Poſt

Pianino und Harmonjum Handlung

von M Benemmnann
Leipzigerſtraße 11 Ecke des kl Sandberges

empfiehlt ſeine reiche Auswahl bei mehrjähriger Garantie und
billigſter Preisſtellung

S

3 ag r
e vonm

2 S Tapeten und Borduren
v 2 S 4 Rouleaux und Goldleisten

52 v 25 Iisehdecken

u Möbel und Portiéren Stoffen
e Weissen Gardinena 8 a Teppichen
2

Angora Decken
Gobelins Plüsche Ripse und Damaste Leipzigerſtr 21 E erteascher Leipzigerſtr 21

für Meubles u Gardinen in grösster Auswahl

Robert Somburg Bürſtenmachermſtr
Domgasse 4

empfiehlt ſeine ſelbſtangefertigten Bürsten und Pjnsel Waaren
bei vorkommendem Bedarf zu den billigſten Preiſen

Strassen Pfasavabesenm empfiehlt ſehr rauerhaft und

billigſt SomhburgAlbert Kunzemann VSürſtenfabrik
kl Steinſtraße 2 vis à vis dem Kreisgericht kl Steinſtraße 2

empfiehlt ſein Bürſten und Pinſelwaaren Lager en gros und en detail
Arbeiten zu StickePiaſſava Straßenbeſen in großer Auswahl

reien werden ſchnell und beſtens ausgeführt

h ianinos

Cocos und Manilla Fabrikaten ſtis 2 Thlr

ſſ

Sllermann Kiehl
v UAhrmacher

e Halle a/S Ober Leipziger
Straße AG

Grösstes lager
von

Taschen Uhren Pendulen
Regulateuren

Schwarzwälder Wand Uhren
Musikwerken

BRilligste Preise

Elegante Paletots
empfehle zu ſoliden Preiſen Gleichzeitig empfehle eine große
Auswahl zurückgeſetzter Paletots welche zu und unter
dem Koſtenpreiſe abgebe

Garauntie

Mein großes Lager
Portefeuilles ung ILederwaaren

jeden Genres

empfohlen
Stickereien werden sofort sauber eingesetzt

Wilh SChw ar jun,
Leipzigerſtraße 20

0000 cDie Wollwaaren Fabrik von

Verd Götze söhne
Qualitäten zu billigſten Fabrikpreiſen beſtens empfohlen

Verd Götze Söhne Morigtirchhof 5

empfiehlt einem hochgeehrten Publikum eine große Auswahl
f Lederstiefeln

für Damen in allen Arten Leder mit Elaſtie und zum Knöpfen
mit einfacher und Ausſtattung mit und ohne Fla
nellflutter von 3 bis 6 Thlr

MHMerren Stieſietten
mit Doppel u 3fachen Sohlen ſowie elegante für den Salon
von Ah bis 6 Thlr

Kinder Lederstiefeln
Schnüren mit Elaſtic und zum Knöpfen von 20 Sgr

Wiener Morgenschuhe und Pantoffeln
mit Flanellflutter einfache u elegante von 20 Sgr bis 2 Thlr

empfiehlt ſein Lager von Handſchuhen Hoſenträgern in Gummi und
geſtickt Shlipſe und Cravatten zu billigen Preiſen V

Stickereien werden ſauber und ſchnell gefertigt bei

halte in guter Arbeit zu billigſten Preiſen beſtens S r r
iſchmeſſer

Scheeren empfiehlt

hält ihr Lager wollener Strickgarne in den verſchiedenſten Farben und

rm A ZuOperngucker

Thermometer

Barometer
Brillen u Lorgnetten

Reisszeuge
zu billigſten Fabrikpreiſen

Lupen
empfiehlt in große Auswahl

Garl Potzelt
A Barfüßerſtraße A

7f äh Maschinen
kie beſten bewährteſten Syſteme
empfiehlt unter mehrjhr Garantie

Aug Baumgart
Mechantker gr Ulrichsſtraße 10

Gut regulirte Anker u CylinderCarl IlIos Leipzigerſtraße ubren Schwarzwälder Wand
Uhren verkauft billig unter Garantie

920000000000000000000009 A Jensch UhrmacherDomplatz Nr 3
Reparaturen aller Arten Uhren

werden gut u billig ausgeführt
O A Jensech Uhrmacher

Domplatz Nr 3
Solinger und ſelbſt angefertigte

Raſirmeſſer
Schlachtemeſſer

C Köhler
kl Steinſtr 9 neben dem Kreisgericht

Bruchbandagen
empfiehlt unter Garantie E Kertſcher
Bandagiſt früher J G Dietrich
Leipzigerſtraße 21

Herren u Kna
benmützen in Pelz

S Plüſch Tuch u Stoff
Baſhliks Mützen

S geſtickte ere chen ArbeitsmützenP Schultze Engliſche SchuhFabrik am biligten in der Mutzen Fabrik
Schülershof 9

Achtung
Ausgekämmtes Damenhagr kauft

in jedem Qantum

Am alſo Bräteor Hallgaſſe 6
Alte Eiſenbahnſchienen

zu Bauzwecken in ganzen u geſchlagenen
Längen bis zu 22 u neue Gruben
ſchienen in allen gangbaren Proſilen
verkauft billigſt

Ferdinand Korteo
Wir empfeblen unſere vorzüglichen

Duxer Salon und Jn
du rie Kohle zu waggonweifem
Bezug in jeder Quantität

Dur in Böhmen

Leipzigerſtr 21 M Mertescher Leipzigerſtr 21

Wegen Wezzug von Halle verkaufe ich ſämmtliche Gold Silber u
Alfenide Waaren zu ſehr ſoliden herabgeſetzten Preiſen

Gold und Silber kauft und nimmt als Zahlung an
Weichmann gr Schlamm 10

P P
Mit heutigem Tage eröffnete in meinem Hauſe VBreiteſtraße 33 ein

Cigarren Tabak Geschätt
aus einer renommirten Berliner Fabrik ausgezeichnet in Ton und Spielart worauf ein geehrtes Publikum mit der Verſicherung aufmerkſam mache daß ich
elegant und dauerhaft gebaut empfiehlt unter Garantie zu ſoliden Preiſen

Gl Schwibhbe Spiegelgaſſe 9

u B StorckK in Cassellieſert in den verſchiedenſten Einrichtungen unter Garantie
zu billigen Preiſen

Schmeil
Die Brodkorb ſche Kohlenformerei

zu Passe dorf liefert das Tauſend ca 95 Kubikzoll großer KohlenSteine aus beſter Jſcherbener Kohle für G Thlr et ins
und werden Beſtellungen in den Geſchäften der Herren

J Barok G Co gr Ulrichsſtraße A7
Richard VFuoss gr Schlamm 3
O F Gt Kitzing Schmeerſtraße A3
Gustav Moritz gr Steinſtraße 53
August Peter Ranniſcheſtraße 21
Otto Ströhrmmer Scharrengaſſe 1
F W Volck alte Promenade 28

entgegen genommen

o Bierpumpen Fabriß en

u 8 e Fr te h

ſtets bemüht ſein werde durch ein gut aſſortirtes Lager und reelle Ve
dienung das Vertrauen eines mich beehrenden Publikums zu erhalten

Achtungsvoll

Friedrich Naumann
c 2 neueſter bewährter CDreſch Maſchinen

t u

Agenten

Z und Probezeit

sh Mayfarth Comp Raſchinen Fabrik Frankfurt a M
Agent Herr V Ramcdohr Schornſteinfeger Alsleben

Briquettes nd

ligſt geſtellten Preiſen in vorzüglicher Qualität

Dalner e Lorenz

Gr Schlamm 10 I Teichmann Gr Schlamm 10

Z Dreſcher in einem Tag von 60 Thlr an franco Bahnfracht unter Garant e

Dampfpre ßſteine e e zügliches
ung zu bil

R X Duxer Kohlenverein

Gr Schlaum 10 AS VII Gr Schlamm o Altberühmte
D Lehmann s bruſtlöſende
Bonbons à Packet 24 Sgr cardiana

leptiſche Morſellen à Tafel 3 Sgr
ſind täglich friſch bei mir ſowie in
meinen bekannten Niederlagen zu haben

e in allen Nummern iſt
riſch vorräthig wie auch die J Hoſchen Malzfabrikate J Hof

Der Aromatik vom Apotheker
Lappe in Dietendorf iſt wieder
vorräthig

D Lehmann
a/S Leipzigerſtraße 105

echt kölnisches Wasser
von Jean Maria Faring

Meine Niederlage davon befindet ſich
bei Herrn W König Expedition der

Saale Zeitung und empfehle ich per
Dtzd Flacons zu 44 Thlr 1 Düizd
24 Thlr pr Glas 124 Sgr 4 Glas

Sgr
ohann Maria Farina in Köln

mStadt Berlin
empfiehlt ſein direct in Fl bezogenes
Berliner Weißbier ſowie Ber
liner Tivoli in Flaſchen echtes
Nürnberger Bier als etwas Vor

W Kohl
h Tanne Unterricht e z
nach einer leicht faßlichen Methode wird jeden

J Sonntag im entdal ertheilt Anmeld8 daf u kl Sandberg 5

Eine Wahrſagerin rh
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w 9 h Di 5 vorauDer koloſſale Zudrang veſſen ſich unſer ſeit einigen Tagen eröffneter WeihnachtsAusverkauf erfreut ſpricht am beſten für die großen Vortheile mache

welche durch denſelben geboten werden CaMit dem Bemerken daß nur fehlerfreie Waaren zum Verkauf kommen nicht convenirendes innerhalb 14 Tagen umgetauſcht wird bitten wir von nachſtehendem ger
Preis Courant gefl Notiz nehmen zu wollen und wird ſich Jedem vie Ueberzeugung aufdrängen daß da der PreisCourant in allen Theilen ſtreng innegehalten China
Vortheile geboten werden die bei Anderen geſehen und nicht wahrgenommen zum Selbſtvorwurf führen müſſen I re

a d alih Preis Courant perI Abtheilung I DuKleiderstoffe2000 FanchRoben caaré à 25 1500 Stck 5/ breite Geraer reinwoll Ripſe 100 Farben à 7 Di100 Stck breite gute DoppelLuſtre à 3 S 100 Stck 5 breite Rein Wool JriſchSatin up and down RobenStoff à 10 m el dere180 Stck breite halbwoll Leda in 50 Farben beſtes Straßenkleid à 41 50 Sick 5 breite ſchwere reinwoll VelourRipſe Robenſtoff à 9 e en er
95 Stck 5/ breite halbwoll do Prima beſtes Promenadenkleid à s 60 Stck breite ſchwere reinwoll DrapCachemir RobenStoff à 9 i m
200 Stck breite halbwoll do ExtraPrima beſtes Promenadenkleid à 400 Stck 5 breite Popeline caaré à 38 a r Dre
2 150 Stck 5/ breite halbwoll Diagonal neueſtes der Saiſon beſtes Promenadenkleid 100 Scck breite ſchwere reinwoll neuſchottiſch Plaid à 9 n v

à 53 100 Stck breite neu blau grün roth Tartan à 63 Repu60 Stck S breite reinwoll Diagonal feinſte GeſellſchaftsRobe t 100 Stck V breite ſchwere reinwoll neue Zuſammenſtellungen à 12 e 17 ceſſio100 Stck 5 breite neueſte Hermina uni raguré à 58 150 Stck breite ſchwere hochelegant e PolonaiſenHimalyanKitting à 81 S friedi

Abtheilung II courtbreiten Augsburger Chiffon 2 Fr früher 3 breite ſtaubdichte Bettſtauds nur 33 S S ſchaft
1 Leinene Waaren breiten Elſaſſer Madapolam 2 früher n e breite en Webegie nur 5 bekan

s breites Schleſtſches Halbleinen 21 r früher g ſo breiten Elſaſſer Pique 23 früher 5 S87 breite reinleinene Vettdreli s genon9 s/abr eit es Schleſiſches Halbleinen 28 früher 41 breiten Elſaſſer Dimitt 23 i lemnene ettorelle nur 9p 4 brei y 22 früher 5 lö große Waffelbettdecken mit Franzen nurbreites Herrnhuter Reinleinen 53 früher 41/2 breiten Elſaſſer DoppelPiqus 38 früher 6 nDe 4 r r n We ehe breiten KleiderRipsPiqus 33 früher 7 u O Debreites Bielefelder Bleichleinen 4 früher 6 Se breite Engli über 31 3 e weſenT s breites Weſtfäliſches Hausleinen 41 früher 7 ſrelte San Sogles 2 r ußer 4 Gardinenzn Tiſchdecken v Foriſ
S Reinleinene Küchenhandtücher früher 2 breite Engliſche Croifé 31 S früher 6 Weite CattunGardinen mit VBorduren nur 2 e HoffrReinleinene Stubenhandtücher 2 früher 312 Bunte Herren Taſchentücher waſchecht Dzd 221 el ger Mull Sieb u Zwirn Gardinen von l S keiner
S Reinleinene Zwirnhandtücher 23 früher 4 W Weiße ShirtingTaſchentücher t Dtzd iur Engliſche Tüll Gardinen hochfein von 51 9 V des
m Reinleinene Servietten groß 6 Pn früher 10 e 2 Rothe CachemireNähtiſch Decken nur 11 welchT Reinleinene Tiſchtücher i groß 16 früher 25 3 A 8 A tif 1 Rothe CachemireCommoden Decken nur 15 S D e das

Reinleinene Taſchentücher D 2212 P früher h An ſteuer rtitel 2 e Le nur 22 S e6/ breites waſchechtes Bettzeug nur 21 Seſtickte Tuch Tiſchdecken nur 2 s Non 2 Baumwollene Waaren breites waſchechtes Bettzeug I nur zu S RipsTiſchdecken nur 3 e ſchloſ9 6/ breiten Edlinger Sbhirting 11 früher 28 6/ breites ſtaubdichtes Federleinen nur 31 n D auf d

Abtheilung III ei S Sia wwls und Tücher eS große ZephyrTaillenTüchr r nur 15 r S große VelourTaillenTücher nur 20 wer und107 große ZephyrTaillenTüchr r nur 20 167 große VelourTaillenTücher u 27 S Victo9 16ſ große ZephyrUmſchlageTücher nur 156 10 große VelourUmſchlage Tücher e nur 2 5 u Citor
Fr uzöſiſch gewirkte Long Chäles von 6 an D

J Abtheilung V eT s h t 1 6S Schwarze Lyoner reinſeidene Paletot Sammete pr Mtir von 20 Gr an ee 9 tI b Lyoner reinſeidene Kleider Taſfete unter Garantie der Haltbarkeit nur 224 Sgr S bin3 3 e nschwarze Lyoner reinseidene Gros de Cachemitre alunter Garantie der Haltbarkeit nur 25 Sgr S ez W inerElſaſſer waſchechte Kleider Kattune nur 2 Gr richtet e hErfurter Kleider Gingham waſchechtes Hauskleid nur 25 Gr S Pagt
1h w Rothe reinwollene Rockflanelle pr Mtr 7 Gr une Abtheilung V V J den Ce Kinder PercalLatzSchürzn n à Stück nur 21 Damen MoireeSchürzen Stück nur 71 u ſollte

Kinder PiqueLatzSchürz n à Stück nur z S DamenSeidenMoireSchürzen à Stück nur 121 r S DS DamenShirting Unterröcke u Stück nur 20 Weiße geſtickte Damen Röcke u Stück nur 1 A theilBuckskin Handſchuhe Stück nur 7 madrword

Eine Partie Damen Stehkragen Dtzd nur 2 Gr ig
Eine Partie Herren Kragen Dtzd nur Ah Gr DC v5000 Battiſt Cravotten Tücher pr Stück nur 1 Gr t

3000 reinſeidene DamenShawls pr Stück nur 25 Gr mal
5000 We ſeidene Manteltücher echte Nagaſakis nur 7 Gr

Weiße wollene Fantaſie Promenaden nnd echte Theater Tücher 15 20 Gr

Abtheilung VI Ffan2 mitI Damen und Mädchen Garderoben
DoublePaletots elegant garnirt für Damen von 3 S an bis 15 Double Jacken für Damen Stück 1
DoubleKragen Mäntel von 6 17 Double les für Kinder Stück 15 im 9TuchKragen Mäntel o Son 6 12 Kinder Paletots in allen Größen Von 1 A 5 S an S werdJaquetts Dollmans u Burnuſſe in den neueſten Facons v 2 eJedermann kann unſer Geſchäft mit dem ausgeſprochenen Wunſche betreten 30 400 billiger zu kaufen als in andereren Petall e daßGeſchäften und wird bei sachverständiger und prompter BVeurtheilung volle Befriedigung ſnden f n Detate v

S deut mehr

NMorddeutscher Bazar m
GG Grosse Steinstrasse GG
Lorddeutscher Bazar L

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel BKat
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